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der ©djtueiser. <Sc^ïuffer=
metfter»23erbßnb wirb feine
bieSjährige delegierten*
oerfammlung am 27., 28.
unb 29. ffuli in ©olothurn
abgalten.

3tn ber SaljreSuerfammluttg ©chtueij. $ei(J)en=
unb ®eroerbefd)ttllel)ret'ä3erfianöe§ unter bem Sorfih
com ©chulfefretär ©utfnecbt (Sern) mürben folgenbe
Referate gehalten: 1. AuSbilbung ber ßeidfenleljrer für
f^müctenbe ©emerbe (ißrof. ffngolb, Sa ©hauï'be'ffonbS,
unb Sßpfs Dom ©eroerbemufeum Sern) ; 2. die SerufS=
fdjule an ber gewerblichen ffortbilbungSfchule (lantonaler
®emerbeinfpe!tor Siefer in Rurich)

©ewerßeoerfianb ©argänS'SSBerbenöerg. ffolgenber
Sefctjlu^ ber Serbanbsoerfammlung nerbient Seacfßung :

i- (fur fförberung ber Sarjaljlung im Sertebr mit
£>atibroetf= unb detailtjanbet finb bei Regulierung innert

Sagen minbeftenS 2 °/o ©fonto ju gewähren. AuS=
(pommen baoon finb beftimmt feftgelegte SertragSpreife.

2. gjtit Sieferung jeber gröfjern Arbeit ober SBare
m gleichseitig audi) Rechnung ?u ftellen. Sei 9Iîforb=
unb Regiearbeiten foßen non (feit ju (feit bem ffort'
lcgrxtt ber Arbeit entfpredbenbe a!onto=3nl)iungen ge=
nicitt)t werben.

3. (für Heine Sieferungen unb laufenbe Arbeiten,
6ei melden fofortige RedhnungSfteßung nicht tunlich ift,
foil minbeftenS aße Sierteljahr Recljnung gefteßt werben.
Ricf)tbesaf)Ite Rechnungen finb oierteljät)rlicf) ju wieber*
holen.

4. (für länger als ein (fahr ausftehenbe fforberungen
wirb ein ffufchlag non 5 % SerjugSjinfen beredhnet.

die Sccciniflung ïantonoler ffeueruerficherungS*
angefteltter hält ihre bieSjährige delegiertenoerfammlùng
am 8. Auguft in ff reib ur g ab. £>err ©olomb (Reuen=
bürg) wirb fpre^en über Rorrnen für bie ©ebäube=
fchacung unb Sranbfchabenabfchähung, direltor c.Sfchar=
ner (®hur) über ben ©ang unb bie Refultate bei ben
SetriebSoorbereitungen ber bünbnerifchen Sranboerftche=
rungSanftalten, unb direltor Rasier (Aarau) wirb fein
lehtjäbrige§ Referat über bie ©efe%e§oorf<f)riften betreffenb
bie Rîobiliaroerficherung weiter ausführen.

üu$steii«ng$t»e$en.
Ausfteßmtg ber @cfjülerar6eUen ber Sîunftgewerbe»

fdjule unb ber Äantonöfdfule tn Sujeru. 3" aßen
Abteilungen rourbe audh biefeS (faßr roieber tüdljtig ge*
arbeitet. 2Bir fehen j. S. in ber Abteilung ©cßlofferei
neben ben nom ©chüler felbft angefertigten ©ntwürfen
bie ausgeführten Arbeiten, (fn ber Abteilung befora»
tine iß} a 1er ei finb ebenfaßs eine fc£)öne Anzahl non

GEWERBEMü'EÜI
WINTERTHÜR

Der Schweizer. Schlosser-
meister-Verband wird seine

diesjährige Delegierten-
Versammlung am 27., 28.
und 29. Juli in Solothurn
abhalten.

An der Jahresversammlung des Schweiz. Zeichen-
und Gewerbeschullehrer-Verbandes unter dem Vorsitz
vom Schulsekretär Gutknecht (Bern) wurden folgende
Referate gehalten: 1. Ausbildung der Zeichenlehrer für
schmückende Gewerbe (Prof. Jngold, La Chaux-de-Fonds,
und Wyß vom Gewerbemuseum Bern) ; 2. Die Berufs-
schule an der gewerblichen Fortbildungsschule (kantonaler
Gewerbeinspektor Biefer in Zürich)

Gewerbeverband Sargdns-Werdenverg. Folgender
-oeschluß der Verbandsversammlung verdient Beachtung:

l. Zur Förderung der Barzahlung im Verkehr mit
Handwerk- und Detailhandel sind bei Regulierung innert

Tagen mindestens 2°/o Skonto zu gewähren. Aus-
genommen davon sind bestimmt festgelegte Vertragspreise.

2. Mit Lieferung jeder größern Arbeit oder Ware
M gleichzeitig auch Rechnung zu stellen. Bei Akkord-
und Regiearbeiten sollen von Zeit zu Zeit dem Fort-
Ichrüt der Arbeit entsprechende akonto-Zahlungen ge-
macht werden.

3. Für kleine Lieferungen und lausende Arbeiten,
bei welchen sofortige Rechnungsstellung nicht tunlich ist,
soll mindestens alle Vierteljahr Rechnung gestellt werden.
Nichtbezahlte Rechnungen sind vierteljährlich zu wieder-
holen.

4. Für länger als ein Jahr ausstehende Forderungen
wird ein Zuschlag von 5 °/o Verzugszinsen berechnet.

Die Vereinigung kantonaler Feuerverstcherungs-
angestellter hält ihre diesjährige Delegiertenversammlung
am 8. August in Freiburg ab. Herr Colomb (Neuen-
bürg) wird sprechen über Normen für die Gebäude-
schatzung und Brandschadenabschätzung, Direktor v.Tschar-
ner (Chur) über den Gang und die Resultate bei den
Betriebsoorbereitungen der bündnerischen Brandversiche-
rungsanstalten, und Direktor Hasler (Aarau) wird sein
letztjähriges Referat über die Gesetzesoorschriften betreffend
die Mobiliarversicherung weiter ausführen.

M5M!!»>gîM!en.
Ausstellung der Schülerarbeiten der Kunstgewerbe-

schule und der KantonSschule in Luzern. In allen
Abteilungen wurde auch dieses Jahr wieder tüchtig ge-
arbeitet. Wir sehen z B. in der Abteilung Schlosserei
neben den vom Schüler selbst angefertigten Entwürfen
die ausgeführten Arbeiten. In der Abteilung dekora-
tive Malerei sind ebenfalls eine schöne Anzahl von


	Verbandswesen

